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7,

Vorlage des Geschäftsberichtes mit Lagebericht und Jahres- und Konzernrechnung per
31, Dezember 2021

Vorlage der Berichte der Revisionsstelle zur Jahres- und Konzernrechnung

Genehmigung des Geschäftsberichtes mit Lagebericht und Jahres- und Konzernrechnung für
das Jahr 2021

Konsultativabstimmung über den Vergütungsbericht 2021 (nicht bindend)

Entlastung des Verwaltungsrates

Verwendung des Bilanzgewinnes

Genehmigung der an die Mitglieder von Verwaltungsrat und Geschäftsleitung auszurichtenden
Vergütungen im Geschäftsjahr 2023

a) Vergütungen an die Mitglieder des Verwaltungsrats
b) Vergütung an die Mitglieder der Geschäftsleitung

8. Wahlen
a) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat für eine Amtsdauer von einem Jahr

b) Wahl des Präsidenten
c) Wahl der Mitglieder des Nomination & Compensation Committee

d) Wahl der unabhängigen Stimmrechtsvertreterin für eine Amtsdauer von einem Jahr

e) Wahl der Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2022

9. Verschiedenes
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Eröffnung und Feststellungen

Der Vorsitzende, Andreas Schmid, Präsident des Verwaltungsrates, eröffnet die Generalversammlung
und heisst Aktionärinnen und Aktionäre, Gäste sowie Vertreter der Gemeinden willkommen

Als Protokollführerin bezeichnet der Präsident die Generalsekretärin der Flughafen Zürich AG, Britta
Müller-Ganz. Als Stimmenzähler werden Stefan Weber, von Treiten, in ... und Marcel Heinzer, von

Aadorf, in Zürich ernannt,

Frau Marianne Sieger, Rechtsanwältin, Zürich, nimmt als von den Aktionärinnen und Aktionären an der

letztjährigen Generalversammlung gewählte, unabhängige Stimmrechtsvertreterin teil

Weiter ist Herr Daniel Zaugg, Ernst & Young AG, Zürich, als Vertreter der Revisionsstelle anwesend

Als Stellvertreter des Vorsitzenden amtet an der heutigen Generalversammlung Josef Felder

Zur Generalversammlung ist gemäss den statutarischen und gesetzlichen Bestimmungen eingeladen

worden. Die Einladung wurde am 24. März 2022 an die im Aktienregister eingetragenen Aktionärinnen

und Aktionäre versandt und im Schweizerischen Handelsamtsblatt am 28, März 2022 publiziert (SHAB

vom 28. März 2022, Mdg. Nr. UP04-0000003970). Damit ist die 20-tägige Einberufungsfrist gemäss

Statuten und geltendem Aktienrecht eingehalten worden.

Den im Aktienregister eingetragenen Aktionärinnen und Aktionären sind die Traktanden mit den Anträgen

des Verwaltungsrates, der Kurzbericht zum Geschäftsjahr 2021 sowie ein Antwort- und

Bevollmächtigungsformular für die Generalversammlung zugestellt worden. Die Stimmrechtsausweise

sind gemäss den eingegangenen Anmeldungen erstellt und an die Aktionärinnen und Aktionäre versandt
worden

Anträge von Aktionärinnen und Aktionären, welche zur Traktandierung eines Verhandlungsgegenstandes

gemäss Artikel 699 Abs. 3 OR berechtigt wären, sind nicht eingegangen

Von den insgesamt 15'409 im Aktienregister eingetragenen, stimmberechtigten AktlonärËnnen und

Aktionären sind 661 anwesend. Sie vertreten 20'509'781 der insgesamt 30'701 '875 Aktienstimmen zu
Namenaktien ä CHF 10 Nominalwert. 11'969'813 Stimmen werden von Aktionärinnen und Aktionären,

8'539'968 Stimmen von der unabhängigen Stimmrechtsvertreterin vertreten

Die Versammlung ist gemäss Gesetz und Statuten für die Behandlung der vorliegenden Traktanden

beschlussfähig und ordnungsgemäss konstituiert.

Gemäss Art. 16 der geltenden Statuten fasst die Generalversammlung ihre Beschlüsse mit der Mehrheit

der abgegebenen Stimmen. Die Abstimmungen werden elektronisch, unter Verwendung des jedem

anwesenden Aktionär ausgehändigten und im System mit seiner Stimmkraft hinterlegten Televoter-
Geräts durchgeführt.

Der Präsident des Verwaltungsrates macht einleitend folgende Ausführungen
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Sehr geehrte Aktionärinnen, sehr geehrte Aktionäre

sehr geehrte Gäste, liebe Mitarbeitende
Ich begrüsse Sie herzlich und – was mich besonders freut – endlich wieder persönlich und erst noch in neuer
Umgebung, in dieser eindrücklichen Convention Hall des Circle Conference Centers. Seit der Eröffnung fanden bereits
über 300 nationale und internationale Kongresse und Veranstaltungen hier statt. Für unsere Generalversammlung sind

wir zum ersten Mal zu Gast hier, aber ich versprechen ihnen: nicht zum letzten Mal!
Die langjährigen Aktionärinnen und Aktionäre unter Ihnen werden aus der Vor-Corona-Zeit noch wissen, dass ich in

meiner Präsidialadresse die übergeordnete Unternehmensentwicklung und die aktuellen politischen

Rahmenbedingungen anspreche. CEO Stephan Widrig wird dann vertieft auf das vergangene Jahr und die aktuellen

Herausforderungen eingehen und CFO Lukas Brosi wird Ihnen die finanziellen und betrieblichen Kennzahlen erläutern.
An dieser Stelle kann ich Ihnen schon einmal versichern: Wir blicken mit Zuversicht nach vorn. Auch wenn uns gewisse

Unsicherheiten weiter begleiten werden, darunter der Ukraine-Krieg, der uns alle sehr betroffen macht und von dem

wir alle hoffen. dass er bald zu Ende geht.
Ich komme zum Rückblick

Betrieblicher Rückblick

Hinter uns liegt ein wechselhaftes Geschäftsjahr. Das Passagieraufkommen verharrte im ersten Halbjahr auf einem
tiefen Niveau von knapp 15%, im Sommer und während der Herbstferien stiegen die PassagËerzahlen dann auf über

50% an – an einzelnen Spitzentagen gar auf rund 65% – dies immer im Vergleich zur Vorkrisenzeit. Förderlich waren

hier das steigende Vertrauen ins Reisen und die wiedergewonnene Reisefreiheit in Europa und ab November auch in
den USA und in Teilen Asiens. Übers ganze Jahr 2021 gezählt reisten 10.2 Mio. Passagiere über den Flughafen Zürich

Das sind 23% mehr als im Jahr davor, jedoch nur knapp ein Drittel im Vergleich zu 2019. Dank einer profitablen zweiten
Jahreshälfte konnte der Verlust aus dem ersten Halbjahr deutlich reduziert werden und beträgt für das abgeschlossene

Geschäftsjahr CHF 10 Mio. Auch im abgelaufenen Geschäftsjahr waren wir in der Lage, die Krise aus eigener Kraft zu

meistern. Mit Ausnahme des Instruments der Kurzarbeit wurde keinerleI Staatshilfe bezogen
Wir planen und investieren langfristig für die nachhaltige Entwicklung und Stärkung unserer Flughäfen. Insgesamt hat
unsere Unternehmung im Berichtsjahr CHF 206 Mio. in Sachanlagen und laufende Projekte investiert

Besonders der Circle hat sich im letzten Jahr erfreulich entwickelt. Nachdem die Eröffnung im November 2020 Mitten

während der Corona-Pandemie war, konnten wir im letzten Jahr die beiden Hyatt Hotels in Betrieb nehmen und neue
Büro- und Kommerzmieterinnen und -mieter begrüssen. Dies zeigt, wie attraktiv der Flughafen Zürich ist. Planmässig
vorangetrieben haben wir auch die beiden Grossprojekte «Erneuerung und Erweiterung der GepäcksortieranËage

(GSA)» und «Erweiterung landseËtige Passagierflächen (ELP)». Auch die aktuell laufende Pistensanierung 10/28
wurde im Jahr 2021 vorbereitet. Gerade vergangene Woche haben wir Gästen aus Politik, Wirtschaft und Medien unser

Vorhaben vor Ort gezeigt und diese „Nachtstunden" auch genutzt, um den wichtigen und wertvollen Austausch zu

pflegen

Werfen wir einen Blick auf unsere internationalen Flughafenprojekte, die sich mit Fokus auf die Märkte Indien und

Lateinamerika als eigenständiges und zunehmend starkes Geschäftsfeld etablieren: Für den Noida International
Airport, unser aktuell grösstes Auslandprojekt, haben wir im Berichtsjahr die Finanzierung gesichert und den
Spatenstich gefeiert. In Brasilien gehören unsere Flughäfen gar zu den besten des Landes

Ich komme zur Beurteilung der aktuellen politischen Lage

Politische Standortbestimmunq
Am 13. Juni 2021 hat das Schweizer Stimmvolk das revidierte C02-Gesetz abgelehnt, das eine Flugticketabgabe und
einen Klimafonds vorsah. Statt der Mittelabschöpfung und einem klimapolitischen Alleingang der Schweiz sehen wir
nun die Chance, international koordinierte Massnahmen zur C02-Reduktion in der Luftfahrt selber voranzutreiben und

nachhaltige, innovative und emissionsarme Technologien im Luftverkehr zu fördern

Die Flughafen Zürich AG hat die C02-Emissionen der Infrastruktur am Standort Zürich in den letzten 30 Jahren um
über einen Drittel reduziert. Darüber hinaus streben wir einen verbindlichen Absenkungspfad «Netto Null» bis 2050 an
Damit wir dieses Ziel erreichen, setzen wir weiter unter anderem auf die energetische Sanierung unserer Gebäude und

eine moderne Energieversorgung, beispielsweise mit Solarstrom oder dem Einsatz von Wärmepumpen mit
Wärmezwischenspeicherung im Erdreich, wie dies im Circle erfolgreich umgesetzt wurde
Im Beisein von Bundesrätin Simonetta Sommaruga und Bundesrätin Viola Amherd traten wir im Oktober 2021 der
Initiative «Vorbild Energie und Klima» bei. Damit haben wir uns verpflichtet, die Energieeffizienz weiter zu steigern und

den Umstieg auf erneuerbare Energien voranzutreiben
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Klar ist aber auch, dass der Klimaschutz in unserer Branche nicht am Boden bei der Infrastruktur gewonnen wird,
sondern in der Luft am Flugzeug. Deshalb gilt unser Engagement auch alternativen Treibstoffen, den sogenannten

Sustainable Aviation Fuels. Sie sind die wirksamste Massnahme zur Dekarbonisierung der Luftfahrt und auf ihnen
ruhen grosse Hoffnungen. Gemeinsam mit Partnern ist es uns gelungen einen Prozess zu entwickeln, um alternative

Treibstoffe in die Schweiz zu importieren, Somit kann heute jederzeit ein Gemisch aus nachhaltigem und fossilem
Treibstoff importiert werden, welches am Flughafen Zürich über die regulären Systeme getankt werden kann. Ein Spin-

off der ETH will dies technologisch möglich machen

Politisch setzen wir uns dafür ein, dass die alternativen Treibstoffe gute regulatorische Rahmenbedingungen erhalten
und Anreize geschaffen werden, dass die heute zwei- bis dreimal teureren nachhaltigen Treibstoffe möglichst den Weg
in viele Flugzeugtanks finden. Wir befürworten deshalb das Ziel des Bundesrates in seiner weiteren Klimapolitik auf

eine Beimischpflicht für nachhaltige FËugtreibstoffe zu setzen

Schwenken wir von der eidgenössËschen Ebene und den Entwicklungen in der Luft auf die kantonale Ebene und die
dringend notwendige Entwicklung am Boden. Im vergangenen Geschäftsjahr wurde der politische Prozess für die

Verlängerung der Pisten 28 und 32 lanciert. Mit Beschluss des Regierungsrates des Kantons Zürich vom 19. Mai 2021
wurde den Delegierten des Kantons im Verwaltungsrat der Flughafen Zürich AG Weisung erteilt, der Einleitung eines

Plangenehmigungsverfahrens für die Pistenverlängerung zuzustimmen. Der Ball liegt nun beim Kantonsrat, diese
Weisung gemäss Flughafengesetz zu genehmigen. Wr sind zuversichtlich, dass in der zuständigen Kommission für

Energie, Verkehr und Umwelt (KEVU) und im Kantonsrat der Handlungsbedarf und die Vorteile der
Pistenverlängerungen diskutiert werden. UnabhängIg vom Ausgang untersteht der Entscheid des kantonalen
Parlaments dem fakultativen Referendum. Das letzte Wort zu den beantragten Pistenverlängerungen haben demnach
die Stimmberechtigten im Kanton Zürich

Bei einem «Ja» kann das ordentliche Plangenehmigungsverfahren eingeleitet werden, um die Piste 28 im Westen um

400m und die Piste 32 im Norden um 280m zu verlängern. Nach über 50 Jahren würde dann das Pistensystem erstmals
optimiert. Man stelle sich vor, wir würden heute noch auf dem Strassen- und Schienennetz von Mitte der 70iger-Jahre

operieren! Das sind die veritablen Tatsachen im Schweizer Luftverkehr. Im Verständnis mancher lokaler und nationaler
Politiker ist der Luftverkehr immer noch «Luxus» und nicht «sozialer ÖV».

Dabei wird – anders als bei den meisten Strassen- und Schienenprojekten – keine Kapazitätserhöhung des
Gesamtsystems beabsichtigt, sondern ein stabilerer und sicherer Betrieb angestrebt. Wir wollen damit den
luftfahrtpolitischen Vorgaben des Bundes im SachpËan Infrastruktur der Luftfahrt und der Verbesserung der
Sicherheitsmarge Rechnung tragen. Ein stabiler Betrieb hat weniger Verspätungen und damit zum Beispiel auch

weniger Starts nach 23 Uhr zu Folge. Davon würde nicht nur der Flugbetrieb, sondern in hohem Masse auch die
Bevölkerung rund um den Flughafen profitieren – mit deutlich weniger Nachtflügen und entsprechend weniger
nächtlichem Fluglärm. Auch hier soll der Luftverkehr gegenüber der Strasse und insbesondere der «sozialen» Schiene

deutlich benachteiligt werden

Veränderunq im Verwaltunqsrat ab GV 2023
Als Verkehrs-, Infrastruktur- und Immobilienunternehmen sind wir uns gewohnt, in langen Zeiträumen zu denken und
zu handeln, Auch im Verwaltungsrat pflegen wir eine langfristige Planung und im Zuge derer habe ich mich
entschieden, das Präsidium Ihres Unternehmens an der GV im nächsten Jahr abzugeben und dann auch nicht mehr

zur Wiederwahl in den Verwaltungsrat anzutreten
Seit dem Jahr 2000 bin ich Präsident dieses spannenden und ich hoffe sagen zu dürfen auch erfolgreichen

Unternehmens. Bevor ich der Altersmilde verfalle, ist es nun an der Zeit, die Führungsverantwortung in neue Hände

zu legen, Nachdem wir den Circle in Betrieb genommen haben und wir diesen Sommer den Architekturwettbewerb für
das Dock A abschliessen, erscheint mir dazu der richtige Zeitpunkt gekommen zu sein

Der Verwaltungsrat hat entschieden, Josef Felder als Nachfolger der Generalversammlung im April 2023
vorzuschlagen. Josef Felder ist, wie Sie alle wissen, langjähriges Mitglied des Verwaltungsrates und ehemaliger CEO

der Flughafen Zürich AG, Er ist ein ausgewiesener Kenner unserer Industrie und des Flughafens Zürich und darüber
hinaus ein erfahrener Verwaltungsrat auch im öffentlichen Bereich. So Sie ihn heute bei Traktandum 6 wieder in den

Verwaltungsrat wählen, wird er in den nächsten 12 Monaten das Vize-Präsidium übernehmen, um dann in einem Jahr
einen reibungs- und nahtlosen Übergang zu gewährleisten
Dank

Auch Im abgelaufenen Jahr durften Verwaltungsrat und Geschäftsleitung auf Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen

zählen, Das war, ist und bleibt eine wIchtige Grundlage für den Erfolg Ihres Unternehmens
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Der Flughafen Zürich erhielt 2021 zum 18. MaI in Folge den renommierten World Travel Award als bester Flughafen
Europas. Die von der Flughafen Zürich AG betriebenen Flughäfen Florianöpolis und Vitöria wurden zudem als beste

Flughäfen Brasiliens ausgezeichnet.

Diese Auszeichnungen sind eine grosse Ehre für uns. Sie stehen für die gute Zusammenarbeit mit unseren

Flughafenpartnern sowie das grossartige Engagement aller Mitarbeitenden am Flughafen Zürich und an den

internationalen Standorten: Ein grosses Dankeschön für diesen Erfolg geht an unsere Flughafenpartner, unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie an unsere Passagiere und Kunden aus nah und fern,

Es erfüllt mich mit Freude und Stolz, Ihr Unternehmen noch ein Jahr präsidieren zu dürfen

Beschlussfassung und Wahlen

1. Vorlage des Geschäftsberichtes mit Lagebericht und Jahres- und Konzernrechnung
per 31. Dezember 2021

Lagebericht, Jahres- und Konzernrechnung per 31. Dezember 2021 liegen vor und sind den Aktionären

zugänglich gemacht worden. Die Konzernrechnung wurde gemäss den International Financial Reporting

Standards (IFRS) und den gesetzlichen Vorgaben erstellt und umfasst die Konzernbilanz per 31

Dezember 2021, die Konzernerfolgsrechnung, die Konzerngesamtergebnisrechnung, die Veränderung

des Konzerneigenkapitals und die Konzerngeldflussrechnung für das Jahr 2021 sowie den Anhang zur

Konzernrechnung. Die Jahresrechnung 2021 der Flughafen Zürich AG wurde gemäss den

Rechnungslegungsvorschriften des Schweizerischen ObIËgationenrechtes erstellt und umfasst die

Erfolgsrechnung, die Bilanz, den Anhang zur Jahresrechnung und den Antrag über die Verwendung des

Bilanzgewinns

Der CEO Stephan Widrig und der CFO Lukas Brosi berichten zum vergangenen Geschäftsjahr und

geben einen Einblick in die Geschäftsentwicklung und die laufenden Projekte am Standort Zürich und an
den ausländischen Standorten

2. Vorlage der Berichte der Revisionsstelle zur Jahres- und Konzernrechnung

Der Bericht der Revisionsstelle zur Konzernrechnung findet sich im Geschäftsbericht aus den Seiten 191

bis 195, der Bericht der RevËsionsstelle zur Jahresrechnung findet sich im Geschäftsbericht auf den

Seiten 209 bis 211. Die Revisionsstelle empfiehlt der Generalversammlung die Konzernrechnung und die

Jahresrechnung zu genehmigen. Die RevisËonsstelle erklärt, der schriftlichen Berichterstattung nichts

anzufügen zu haben

3. Genehmigung des Geschäftsberichtes mit Lagebericht und Jahres- und
Konzernrechnung für das Jahr 2021

Der Verwaltungsrat beantragt, den Geschäftsbericht mit Lagebericht und Jahres- und Konzernrechnung

für das Jahr 2021 zu genehmigen.

Beschluss: Der Geschäftsbericht mit Lagebericht und Jahres- und Konzernrechnung für das Jahr 2021

werden von der Generalversammlung mit 99.96 % Ja-Stimmen genehmigt,
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4. Konsultativabstimmung über den Vergütungsbericht (nicht bindend)

Der Verwaltungsrat beantragt, der Abnahme des Vergütungsberichtes 2021, enthalten im
Geschäftsbericht 2021 auf den Seiten 115-121, zuzustimmen

Beschluss: Die Generalversammlung stimmt dem Vergütungsbericht 2021 mit 85.10 % Ja-Stimmen zu

5. Entlastung des Verwaltungsrates

Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwaltungsrates für ihre Tätigkeit im Jahr 2021

Dëcharge zu erteilen

Für die Beschlussfassung über die Entlastung sind die Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Geschäftsleitung nicht stimmberechtigt. Dabei werden auch dië Stimmen des Kantons Zürich, welcher

Vertreter in den Verwaltungsrat delegiert und für deren Verhalten aufgrund von Art, 762 Abs, 4 OR
allenfalls haftpflichtig werden könnte, für die Abstimmung über die Entlastung vom Stimmrecht

ausgeschlossen

Beschluss: Den verantwortlichen Organen wird für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 2021 durch die

Generalversammlung mit 99.54% Ja-Stimmen Dëcharge erteilt

6. Verwendung des Bilanzgewinns

Der Verwaltungsrat beantragt, das Jahresergebnis 2021 von CHF 9'630’709 zusammen mit dem Vortrag

2020 in der Höhe von CHF 1'689'357’993 auf neue Rechnung vorzutragen unter Verzicht auf die Einlage

in die gesetzlichen Reserven.

Herr Bernd Schuh. Köln, erwähnt, dass der Bilanzgewinn pro Aktionär einen Betrag von CHF 55 ergibt
Angesichts dieses Betrages soll begründet werden, weshalb dennoch auf die Ausschüttung einer Dividende

verzichtet wird. Bisher war die Dividendenausschüttung der Flughafen Zürich AG immer erfreulich. Dies lasse
die Vermutung aufkommen, dass das Auslandgeschäft nicht rentabel ist

Der Vorsitzende erläutert, dass in der Bilanz die Gewinnreserven ausgewiesen werden. Wenn nun, wie im
vorliegenden Geschäftsjahr 2021, ein Verlust erzielt wird, sollen diese Gewinnreserven behalten und nicht

durch Ausschüttung einer Dividende vermindert werden, dies im Sinne eines guten Kaufmanns. Das
Auslandgeschäft trägt positiv zum Geschäftsergebnis bei

Beschluss: Die Generalversammlung beschliesst mit 99.86% Ja-Stimmen den Bilanzgewinn von CHF

1'698'988’701 auf neue Rechnung vorzutragen,

7. Genehmigung der an die Mitglieder von Verwaltungsrat und Geschäftsleitung
auszurichtenden Vergütungen im Geschäftsjahr 2023

Gestützt auf Artikel 10, Ziffer 4 und Artikel 26 Absatz 1 der Gesellschaftsstatuten sind die an die

Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung auszurichtenden Vergütungen der

Generalversammlung zur Genehmigung vorzulegen. Gegenstand der Genehmigungsbeschlüsse sind
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dabei je die maximalen Gesamtbeträge, die für das nächstfolgende Geschäftsjahr zur Ausrichtung

gelangen können.

a) Vergütungen an die Mitglieder des Verwaltungsrates

Der Verwaltungsrat beantragt, den Gesamtbetrag von maximal CHF 1 ’700’000 für die Vergütungen

des Verwaltungsrates im Jahr 2023 zu genehmigen

Beschluss: Die Generalversammlung genehmigt mit 99.48% Ja-Stimmen den Gesamtbetrag von maximal

CHF 1'700'000 für die Vergütungen des Verwaltungsrates im Jahr 2023

b) Vergütungen an die Mitglieder der Geschäftsleitung

Der Verwaltungsrat beantragt, den Gesamtbetrag von maximal CHF 6’000’000 für die Vergütungen

der Geschäftsleitung im Jahr 2023 zu genehmigen

Beschluss: Die Generalversammlung genehmigt mit 96.72% Ja-Stimmen CHF 6’000'000 für die

Vergütungen der Geschäftsleitung im Jahr 2023

8. Wahlen

a) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat für eine Amtsdauer von einem Jahr

Der Verwaltungsrat der Flughafen Zürich AG besteht aus fünf von der Generalversammlung jeweils für
eine Amtsdauer von einem Jahr zu wählenden Mitgliedern. Drei weitere Mitglieder des Verwaltungsrates
werden vom Regierungsrat des Kantons Zürich delegiert und stehen nicht zur Wahl (Carmen Walker
Späh, Eveline Saupper, Vincent Albers),

Alle fünf von der Generalversammlung zu wählenden bisherigen Mitglieder des Verwaltungsrates stehen
für eine Wiederwahl für die Amtsdauer von einem Jahr bis nach Abschluss der ordentlichen nächsten

Generalversammlung zur Verfügung und haben erklärt, eine allfällige Wahl anzunehmen.

Der Verwaltungsrat beantragt die Wiederwahl folgender fünf Mitglieder: Guglielmo Brentel, Josef Felder
Stephan Gemkow, Corine Mauch, Andreas Schmid

Beschluss: Die Generalversammlung wählt die folgenden Personen je einzeln in den Verwaltungsrat:

Guglielmo Brentel mit 99.70 % Ja-Stimmen
Josef Felder mit 98.50 % Ja-Stimmen

Stephan Gemkow mit 99.88 % Ja-Stimmen
Corine Mauch mit 85.89 % Ja-Stimmen

Andreas Schmid mit 83.26 % Ja-Stimmen.

b) Wahl des Präsidenten

Der Verwaltungsrat beantragt die Wahl von Andreas Schmid als Präsident des Verwaltungsrates.

Beschluss: Die Generalversammlung wählt mit 81.87 % Ja-Stimmen Andreas Schmid zum Präsidenten
des Verwaltungsrates
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c) Wahl der Mitglieder des Nomination & Compensation Committees

Aus dem Kreis dieser insgesamt acht Mitglieder des Verwaltungsrates sind die Mitglieder des Nomination

& Compensation Committee zu wählen

Der Verwaltungsrat beantragt die Wahl der folgenden Mitglieder des Nomination & Compensation
Committee: Vincent Albers, Guglielmo Brentel, Eveline Saupper, Andreas Schmid (ohne Stimmrecht)
Andreas Schmid ist als Präsident des Verwaltungsrates von Amtes wegen Mitglied des NomËnation &
Compensation Committee, dies jedoch ohne Stimmrecht, um die Beschlussfassung im
Gesamtverwaltungsrat nicht zu präjudizieren

Beschluss: Die Generalverammlung wählt die folgenden Personen je einzeln in das Nomination &
Compensation Committee

Vincent Albers mit 79.14 % Ja-Stimmen

Guglielmo Brentel mit 95.91 % Ja-Stimmen

Eveline Saupper mit 78.67 % Ja-Stimmen
Andreas Schmid mit 77.18 % Ja-Stimmen

d) Wahl des unabhängigen Stimmrechtsvertreters für eine Amtsdauer von einem Jahr

Der Verwaltungsrat beantragt die Wiederwahl von Marianne Sieger als unabhängige
Stimmrechtsvertreterin für eine Amtsdauer von einem Jahr, d.h. bis und mit der ordentlichen
Generalversammlung 2023

Beschluss: Die Generalversammlung wählt mit 96.33 % Ja-Stimmen Marianne Sieger als unabhängige
Stimmrechtsvertreterin für die einjährige Amtsdauer bis und mit der ordentlichen Generalversammlung
2023. Eine Annahmeerklärung liegt vor.

e) Wahl der Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2022

Der Verwaltungsrat beantragt, für das Geschäftsjahr 2022 Ernst & Young AG (EY), Zürich, als
Revisionsstelle zu wählen

Beschluss: Die Generalversammlung wählt mit 99.78 % Ja-Stimmen Ernst & Young AG als

Revisionsstelle der Flughafen Zürich AG für das Geschäftsjahr 2022. Eine Annahmeerklärung liegt vor
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9. Verschiedenes

Es sind keine Auskunftsbegehren von Seiten der Aktionäre eingegangen und es wurden keine

Erklärungen zuhanden des Protokolls durch Aktionäre abgegeben

Das Protokoll der diesjährigen Generalversammlung wird auf der Website der Flughafen Zürich AG
aufgeschaltet und liegt den Aktionären zur Einsicht am Sitz der Gesellschaft auf.

Die ordentliche Generalversammlung 2023 wird voraussichtlich am Montag, 24. April 2023 stattfinden

Die ordentliche Generalversammlung 2022 ist damit um 17.05 Uhr geschlossen.

Der Präsident Die Generalsekretärin

Andreas Schmid Britta Müller-Gan

Die Stimmenzähler:

Stefan Weber Marcel Heinzer
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